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Festlegungsprotokoll der konstituierenden Sitzung des  

Jugendhilfeausschusses 
 

 
 
Datum: 09.10.2014 
Ort: Saal des Stadthauses, Erich Kästner Platz 1  
 
Beginn: 17:30 Uhr 
Ende: 19:00 Uhr 
 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit: 
 
anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
Herr Schaaf    Fraktion SPD  
Frau Giesecke   Fraktion CDU 
Herr Schulz   Fraktion CDU 
Herr Kaun   Fraktion DIE LINKE 
Herr Amat Kreft   Fraktion AUB/SUB 
Frau Breitschuh-Wiehe  Fraktion B90/GRÜNE 
Frau Trojan   SOS BZ e.V. 
Herr Grothe   Stadtsportbund Cottbus e.V. 
Herr Halecka    Lebenshilfe Cottbus e.V. 
Frau Löbe   Fröbel Cottbus gGmbH 
 
Stellvertretend stimmberechtigte Mitglieder, Beratende Mitglieder und Gäste  
siehe Anwesenheitsliste. 
 
Herr Weiße, Geschäftsbereichsleiter für Jugend, Kultur und Soziales, nahm an der Sitzung teil. 
 

I Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP1. Eröffnung 
 
Herr Kuhnert (SBL Jugendamt) stellt sich vor und eröffnet die konstituierende Sitzung. 
Er begrüßt alle Anwesenden und bittet um kurze Vorstellung der neu gewählten Mitglieder 
des Jugendhilfeausschusses. 
Herr Kuhnert stellt den Fachbereich Jugend, Schule und Sport vor und informiert, dass sich in 
den nächsten Sitzungen des Jugendhilfeausschusses die einzelnen Teams vorstellen werden, 
um über ihre Arbeit zu berichten. 
 
Der Jugendhilfeausschuss ist beschlussfähig. 
 
Bestätigung der Tagesordnung: 
 
Herr Kuhnert ruft den Entwurf der Tagesordnung auf. 
 
Es gibt nachfolgenden Hinweis: 
 
Herr Schulz weist darauf hin, dass die Sitzungstermine für den Jugendhilfeausschuss 2015 
geplant werden müssen. 
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Abstimmung der Tagesordnung: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen. 
 
Wahl der/des Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses: 
 
Herr Kuhnert ruft den TOP auf und bittet um Wahlvorschläge. 
 
Es gibt 2 Wahlvorschläge. 

- Herr Kaun schlägt für den Vorsitz Herrn Werner Schaaf (SPD) vor. 
- Herr Schulz schlägt für den Vorsitz Frau Christina Giesecke (CDU) vor. 

 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
 
Herr Amat Kreft bittet darum, dass sich die genannten Kandidaten noch einmal vorstellen. 
Frau Giesecke (CDU) und Herr Schaaf (SPD) stellen sich vor. 
 
Der/die Vorsitzende des JHA und die Stellvertretung werden von den 10 stimmberechtigten  
Mitgliedern des JHA aus den Mitgliedern, die der Stadtverordnetenversammlung angehören, 
gewählt. 
Für die Wahl ist die Mehrheit der Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder des JHA erforderlich. 
 
Herr Kuhnert eröffnet die Wahl. 
Das Ergebnis der durchgeführten Wahl wird von Herrn Kuhnert bekanntgegeben. 
 
Danach entfallen 
auf Frau Christina Giesecke(CDU) 4 Stimmen; 
auf Herr Werner Schaaf (SPD) 6 Stimmen. 
 
Somit ist Herr Schaaf zum Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses gewählt. 
 
Herr Schaaf nimmt die Wahl an. 
 
Herr Kuhnert beglückwünscht Herrn Schaaf zum Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses und 
gibt die Leitung der Sitzung an ihn ab. 
Herr Schaaf bedankt sich für das Vertrauen und geht zur Tagesordnung über. 
 
Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden: 
 
Herr Schaaf (Vors.) ruft den TOP auf. 
 
Es gibt 3 Vorschläge. 
Herr Schaaf schlägt für den stellv. Vorsitz Frau Christina Giesecke (CDU) vor. 
Frau Giesecke steht nicht zur Verfügung. 
Des Weiteren wird von ihm Frau Breitschuh-Wiehe (B90/GRÜNE) vorgeschlagen. 
Frau Breitschuh-Wiehe steht nicht zur Verfügung. 
Frau Trojan schlägt Herrn André Kaun (DIE LINKE) vor. 
Herr Kaun steht für den stellvertretenden Vorsitz zur Verfügung. 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
 
Es erfolgt die Wahl des stellvertreten Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses mit dem  
Kandidatenvorschlag 

-  Herr André Kaun (DIE LINKE) in geheimer Wahl. 
 
Herr Schaaf eröffnet die Wahl. 
Das Ergebnis der durchgeführten Wahl wird von Herrn Kuhnert bekanntgegeben. 
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Danach erhält 
Herr André Kaun (DIE LINKE) 6 Ja- Stimmen. 
 
Somit ist Herr Kaun zum Stellvertreter des Vorsitzenden des JHA gewählt. 
 
Herr Kaun nimmt die Wahl an. 
 
 
Zu Top 2. Beschlussvorlagen Jugendhilfeausschuss 
 
2.1. Vorlage JHA-001/14 
 Zuordnung der Stellvertretung im Bereich der Träger der freien Jugendhilfe 
 
Herr Schaaf ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen. 

Abstimmung :10-0-0 
Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung beschlossen. 
 
2.2. Vorlage JHA-002/14  
 Bildung des Unterausschusses Jugendhilfeplanung 
 
Herr Schaaf ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
 
Das Interesse an der Mitarbeit im Unterausschuss Jugendhilfeplanung kann bekundet werden. 
Die namentliche Besetzung erfolgt im nächsten Jugendhilfeausschuss (13.11.2014). 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen. 

  Abstimmung :10-0-0 

Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung beschlossen. 
 
2.3. Vorlage JHA-003/14  

Finanzierung der Mikroprojekte entsprechend der Richtlinie zur Förderung der  
Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit in der Stadt Cottbus für das IV. Quartal 2014 

 
Herr Schaaf ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
 
Hierzu gab es von Frau Giesecke noch Nachfragen, die durch Herrn Krieger (Teamleiter Jugend 
und Familie) und Frau Trojan beantwortet werden konnten. 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen. 

  Abstimmung :10-0-0 
 
Die Vorlage mit der Liste zur Vergabe der Mittel für das IV. Quartal 2014 wird einstimmig in  
vorliegender Fassung beschlossen. 
 
2.4. Vorlage JHA-006/14 
 Beratende Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 
 
Herr Schaaf ruft die Vorlage auf. 
Herr Kuhnert stellt die Vorlage vor. 
Hierzu gab es von Seiten der Mitglieder Nachfragen, die durch Herrn Kuhnert und Herrn Bartels 
(Jugendhilfeplaner) beantwortet wurden. 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen. 
Herr Schaaf beantragt Beschlussfassung. 

  Abstimmung :10-0-0 
 

Die Vorlage wird einstimmig in vorliegender Fassung beschlossen. 
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Zu Top 3. Beschlussvorlagen Stadtverordnetenversammlung 
 
3.1. Vorlage III-006/14 
Benennung der Interessenvertretung für die Kinder und Jugendlichen entsprechend der 
Hauptsatzung der Stadt Cottbus 
 
Herr Schaaf ruft die Vorlage auf und beantragt Beschlussfassung. 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen. 

Abstimmung: 9-0-1 
 
Die Vorlage wird mehrheitlich ohne Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung in vorliegender Fassung zur 
Einreichung in die Stadtverordnetenversammlung beschlossen. 
 

Zu TOP 4. Anträge  
Es liegen keine Anträge vor. 
 
Zu TOP 5. Sonstiges  
 
Jugendförderplan 2015 
Der örtliche Träger der Jugendhilfe hat jährlich für die Leistungsbereiche Jugendarbeit/Jugend- 
sozialarbeit einen Jugendförderplan zu erstellen. 
 
Um den Trägern Planungssicherheit geben zu können ist es wichtig, den Jugendförderplan 
schnellstmöglich beschließen zu lassen. 
 
Herr Weiße informiert, dass der Jugendförderplan nur im Zusammenhang mit dem Haushaltsplan 
(erste Klausuren voraussichtlich im Januar 2015) beschlossen werden kann. 
Im Rahmen der Finanzierungsgrundsätze besteht die Möglichkeit der 1/12-Finanzierung. Da aber 
nicht die Absicht besteht, den vorgegebenen Förderrahmen von 2.072.300 € zu verändern, kann 
der Jugendhilfeausschuss in diesem Rahmen die Trägerprojekte beschließen. 
 
Der Jugendförderplan 2015 soll im Jugendhilfeausschuss November beraten bzw. Vorschläge 
unterbreitet werden. 
 
Sitzungstermine des Jugendhilfeausschusses 2015 
Vorschlag des Vorsitzenden: 

 der 1. Dienstag im Monat  
 Beginn 17:30 Uhr 

Die Termine werden in der nächsten Ausschusssitzung abgestimmt.  
Frau Giesecke gab die Empfehlung, die Ausschusssitzungen in Jugendeinrichtungen  
stattfinden zu lassen, um diese kennen zu lernen. 
 
5.1.Information zur Satzung und Geschäftsordnung des Jugendamtes 
Herr Kuhnert informiert, dass die Satzung des Jugendamtes überarbeitet werden muss, da es 
zahlreiche Änderungen gibt. Durch die Verwaltung wird die Satzung erarbeitet und diese im De-
zember 2014 bzw. Januar 2015 dem Jugendhilfeausschusses vorgelegt. 
 
Des Weiteren informiert er, dass die derzeitige Satzung des Jugendamtes vorgibt, dass für den 
Jugendhilfeausschuss die Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung in der jeweiligen 
Fassung gilt. Es sollte darüber beraten werden, ob der Jugendhilfeausschuss eine eigene Ge-
schäftsordnung erarbeiten möchte. 
 
 
W. Schaaf       K. Kaufmann 
Vorsitzender des      Protokollantin  
Jugendhilfeausschusses 


